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Im  Namen de in  z iehn w ir  in  Kr ieg,  durch d i ch  erha l ten  wi r  den Sieg,  
m i t  uns rer  Macht  is t  n ich ts  getan,  des  Schwer ts  Gewal t  n ich t  he l f en kann ,  
a l le in ,  Her r ,  de ine s ta rke  Hand schaf f t  Hü l f  und m acht  d ie  Fe ind  zur  Schand.  
 
W er  wi l l  s ich  setzen w ider  uns ,  der  büß t  ba ld  e in  a l l  Macht  und  Kuns t ,  
h ier  r i ch t  n ich ts  aus  Hochm ut  und  T ru tz,  we i l  du ,  Her r  Go t t ,  b is t  unser  Schu tz,  
täg l i ch  dafür  w i r  rühmen d ich ,  danken de in ´m  Nam en ewig l i ch .  
 
W ie  nun ,  hat  s ich  de in  Herz  gewandt ,  daß w i r  j e t zt  s tecken in  der  Schand?  
Du zeuchs t  n ich t  aus  in  unserm  Heer ,  w i l l s t  du  denn  uns  n ich t  he l f en m ehr?  
D ie  Fe inde sch lagen uns  im  St re i t ,  w i r  müssen se in  ih r  Raub und  Beu t .  
 
Du kenns t  von Grund,  Her r ,  unser  Herz,  bet rübt  von Le id  und großem  Schm erz,  
um  de inetw i l len  so lchs  gesch ich t ,  daß m an uns  wie  Sch lach tschaf  h inr ich t ,  
warum sch lä f s t  du? E rwache,  Her r ,  wach auf ,  ve rs toß uns  doch n ich t  mehr .  
 
Verb i rg  n ich t ,  Her r ,  de in  Anges ich t ,  ve rg iß  doch  unsers  E lends  n ich t ,  
im  Staub und Schmutz  l ieg t  uns re  See l  und  le idet  groß  N ot ,  Angs t  und Quä l ,  
Her r ,  m ach d ich  au f  zu r  Hü l f  be re i t ,  e r lös  uns  durch  de in  Güt igke i t 


